
 

 

 

Liebe Leser*in, 
„Mit Gefühl“ heißt das Motto der 
„7-Wochen- ohne“ Aktion in 
diesem Jahr. 
„Das musst Du mit Gefühl 
machen!“ wahrscheinlich haben 
auch Sie das schonmal gehört. 
Damit wird ausgedrückt, dass man 
Sensibilität braucht, Fingerspitzen- 
gefühl, um etwas zu tun.  

                        „Jodie Griggs/Getty Images“           Zusammensetzt heißt es „Mitgefühl“ 
Ja, Mitgefühl bräuchten wir in dieser Zeit, in der es doch gefühlt eher 
hart und unbarmherzig zugeht. Jede*r schaut zuerst nach sich selbst, 
damit er*sie nicht untergeht. Da bleibt für Mitgefühl oft wenig Raum. 
Mit einem*einer anderen fühlen, sich in seine*ihre Lage versetzen und 
dann anders auf diese Person schauen, anders mit ihr umgehen – das 
meint „Mitgefühl“.  
Anders als Mitleid geschieht Mitgefühl nicht von oben herab, nicht von 
einer vermeintlichen Position der Stärke heraus, sondern es geschieht auf 
Augenhöhe: ich selbst stelle mir vor, die andere Person zu sein – und das 
verändert etwas in mir.  
In der Passionszeit feiern wir das Mitgefühl – denn Gott geht in Jesus 
den Weg des Leides, weil er*sie Mitgefühl hat. Gott versetzt sich nicht 
nur in unsere Lage, er*sie nimmt sie wirklich ein, und zwar bis zum 
Tod. Das ist die höchste Form des Mitgefühls. 
Wir müssen nicht wie Gott handeln, aber wir können wie Gott Mitgefühl 
zeigen mit den Menschen, denen es weniger gut geht als uns. Wir 
können uns in ihre Lage versetzen und dann handeln.  
Dabei sollten wir dann allerdings „Mit Gefühl“ vorgehen.  
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Passions- und Osterzeit. 

Der Vorstand der Remonstranten Kelsterbach 



Weltgebetstag aus Nigeria 
 

"Kommt! Bringt eure Last." 
Unter diesem Motto wurde der 
Weltgebetstag 2026 von Frauen aus 
Nigeria gestaltet. 
Obwohl Nigeria ein aufstrebendes 
Wirtschaftsland ist mit Öl, Gas und 
reichen Bodenschätzen, leiden viele 
Menschen unter großer Armut und 
weitverbreiteter Gewalt. Vor allem 

die islamistische Terrorgruppe Boko Haram ist weltweit bekannt. Ein 
Lichtblick aber ist die kreative und wirtschaftlich erfolgreiche 
Kulturszene. 
Für viele Frauen und Mädchen in Nigeria ist das Leben nicht leicht, aber 
ihr Glaube gibt ihnen die Kraft und ist eine Quelle der Hoffnung. Lassen 
Sie uns mit hineinnehmen und anstecken von ihrem Mut und 
Durchhaltevermögen und gemeinsam diesen Gottesdienst feiern. 
Am Freitag, den 06. März 2026 um 19.00 Uhr in der  
röm.-kath. St. Markuskirche, Gerauer Straße 2, 65451 Kelsterbach. 
Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit landestypischem Essen und Getränken eingeladen. 
 

Lesung mit Marc Rybicki und 
Themenabend „Ich werde tanzen“ 

Am 13. März um 19 Uhr liest Marc Rybicki aus seinem 
neuesten Buch „"Tom Gun - Cowboy & Spion" 
Wieso landet ein Cowboy aus dem Jahr 1881 im Jahr 2025? Weshalb 
schließt er sich einer Gruppe von Geheimagenten an, die gegen eine 
Verbrecherbande kämpfen? Und warum soll man diesen Schwachsinn 
lesen? Ganz einfach: Weil es Spaß macht! In diesem Buch erwarten Dich 
fünf aufregende Abenteuer mit Tom Gun, dem Cowboy und Spion – so 
spannend, dass dem Autor beim Schreiben die Hände zitterten! 
 Am 17. April geht es dann zur gleichen Zeit unter dem Motto: „Ich 
werde tanzen“ über die Frage, inwieweit das Tanzen das Leben von 
Menschen verändern kann. 



Christus spricht: ich lebe, und ihr sollt auch leben! 

Thomas Bundschuh           78 Jahre 
 

Herzliche Einladung zu den Passionsandachten mittwochs, 
19 Uhr (bis 01.04.2026) 

Pilgern 2026 
Auch dieses Jahr wollen wir ein weiteres Stück auf dem 
Hugenotten- und Waldenserpfad pilgern. Diesmal starten 
wir in Epfendorf, wo wir das letzte Mal geendet haben.  

In diesem Jahr werden wir vom 06.09. bis 10.19. unterwegs sein. Wir 
freuen uns über Ihre Anmeldung! 
Anmeldung (bis 30.04.) und Auskünfte bei Joachim Bundschuh, 
06107/9810045 oder j.bundschuh@remonstranten-kelsterbach.de   
 

„Christus rettet alle?! 
Ist das ein frommer Wunsch oder eine gute 
Botschaft für alle Menschen?  
Der Frage danach, ob am Ende alle Menschen zu 
Gott kommen werden geht eine Gesprächsreihe 
nach, die sich insgesamt an sechs Abenden für 

jeweils eine Stunde (von 19 bis 20 Uhr) diesem Thema widmet.  
Es handelt sich um folgende Termine: 31.03./26.05./25.08./ 29.09./ 
03.11./24.11. Bitte melden Sie sich bis spätestens 31.03. unter 
j.bundschuh@remonstranten-kelsterbach.de an.  
 

„Café Gemeinsam“ 
heißt die neueste Initiative, die unsere 
Gemeinde gemeinsam mit sozialen 
Partner*innen ab April einmal im Monat 
unter Leitung von Anke Sievers starten wird. 
(Danke, Anke!) 
Zu diesem Café sind alle eingeladen, die sich 
darauf freuen, bei Kaffee, Tee und Kuchen 
mit anderen Menschen gemeinsam einen 
Sonntagnachmittag zu verbringen.  



Gottesdienste 
Die Präsenzgottesdienste finden in der Regel im Gemeindezentrum 
der ehemaligen Friedensgemeinde, Brandenburger Weg 7 in 
Kelsterbach statt. Bei allen Präsenzgottesdiensten können Sie auch 
per Zoom dabei sein. Den entsprechenden Link finden Sie auf der 
Homepage www.remonstranten-kelsterbach.de 
 
01.03. 10.30 Gottesdienst (Pfarrer Bundschuh), anschließend  
  Gemeindeversammlung  
 10.30  Kindergottesdienst 
Freitag,  
. 19.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag in der St. Markuskirche,  
  Gerauer Straße 2 
Freitag, 
13.03. 16.30 Krabbelgottesdienst (Krabbelgodi-Team) 
 
15.03. 18.00 Gottesdienst mit Abendmahl im Stil der Thomasmesse  
  (Pfarrer Bundschuh und Team) 
 
29.03. 10.30 Gottesdienst (Lektor Aritonang) 
 
Karfreitag, 
03.04. 10.30  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Bundschuh) 
Osternacht 
04.04. 22.00 Gottesdienst mit Osterfeuer und Abendmahl  
  (Pfarrer Bundschuh) 
 
19.04. 18.00 Gottesdienst mit Abendmahl im Stil der Thomasmesse  
  (Pfarrer Bundschuh und Team) 
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